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Aus der ANU 

1. Reminder: Zweitägige Fortbildungen zum Thema „Umweltbildung gegen 

Rechtsextremismus“ 

Im Rahmen unseres Projektes „ANU gegen Rechtsextremismus“ veranstalten wir im Herbst 

vier zweitägige Fortbildungen für Multiplikator*innen aus Umweltbildung und BNE. Es erwarten 

euch Vorträge und Workshops rund um das Thema Rechtsextremismus. Wie versuchen 

rechtsextreme und rechtspopulistische Akteur*innen den Natur- und Umweltschutz für sich zu 

vereinnahmen? Welche Akteur*innen sind im jeweiligen Bundesland aktiv? Wie begegne ich 

menschenverachtenden Äußerungen insbesondere von Teilnehmenden auf 

Bildungsveranstaltungen und welche Möglichkeiten der Prävention und Intervention gibt es? 

die Fortbildung am 07./08. Oktober in Benediktbeuern (Bayern) ist ausgebucht. Hier gibt es 

noch Plätze:  14./15. Oktober in Fohrde am Havelsee (Brandenburg), 30./31. Oktober in Lünen 

bei Dortmund (Nordrhein-Westfalen), 12./13. November in Wieck bei Greifswald 

(Mecklenburg-Vorpommern). Die Teilnahme und Übernachtung an den Veranstaltungsorten 

sind kostenfrei. Für die Verpflegung wird teilweise ein Betrag erhoben. Fahrtkosten können bei 

Bedarf bezuschusst werden. Weitere Infos und Anmeldungen unter 

www.umweltbildung.de/aktuell/veranstaltungen. Bei Fragen zu den Fortbildungen wenden Sie 

sich bitte an gegenrechts@anu.de.  

Stellenanzeigen 

2. Bildungsreferent*in im Bereich der waldbezogenen Umweltbildung, München, ab 

sofort, - Bewerbungsfrist 06.10.2024!  

Schutzgemeinschaft Deutscher Wald Landesverband Bayern e.V. 

Die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald Landesverband Bayern e.V. sucht zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n Bildungsreferent*in in der waldbezogenen Umweltbildung. 

Die Aufgaben als Bildungsreferent*in umfassen die Planung, Koordination und Vernetzung der 

Bildungsprojekte. Dabei liegt Ihr Hauptfokus auf der Etablierung von Schulwäldern in Bayern 

sowie der Koordination und Verbreitung des Bildungskonzeptes „Unterricht im Wald“ im 

Netzwerk Draußenlernen. Gesucht wird ein*e Pädagog*in mit Begeisterung für die Arbeit mit 

und in der Natur. Vorausgesetzt sind ein abgeschlossenes Studium im Bereich der Pädagogik 

oder Umweltbildung und Berufserfahrung im Bereich der Natur- und Umweltbildung. Es 

handelt sich um eine 75%-Stelle, die auf drei Jahre befristet ist. Bewerbungsfrist ist der 06. 

Oktober. Die vollständige Ausschreibung findet sich unter www.sdw-bayern.de.  

3. Elternzeitvertretung als Referent*in für FÖJ-Projekt in Dresden, zum 1.12.2024 

SUA Umweltakademie 

Der Projektbereich Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ) der SUA gGmbH – Umweltakademie 

sucht zum 1.12.2024 eine*n Referent*in im Freiwilligen Ökologischen Jahr (FÖJ) am Arbeitsort 

Dresden. Diese Stelle ist als Elternzeitvertretung voraussichtlich bis zum 15.12.2025 befristet. 

Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung mit 25 Wochenstunden. Aufgaben sind unter 

anderem die individuelle Unterstützung und Beratung der Freiwilligen und Einsatzstellen, die 

Organisation, Durchführung und Leitung der einwöchigen Seminare und Bildungstage, die 
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Akquise von Seminarreferent*innen, die Begleitung partizipativer Prozesse in der 

Bildungsarbeit sowie die pädagogische Beratung der Betreuungspersonen in den 

Einsatzstellen. Erwartet werden ein abgeschlossenes Studium mit sozialpädagogischer 

Ausrichtung, umfassende Erfahrungen in diesem Bereich und Erfahrung in der Anleitung und 

Beratung Jugendlicher und junger Erwachsener. Bewerbungen können bis zum 29.10.2024 

an kontakt@foej-sua.de gesendet werden. Bei Fragen kann sich an Michael Ruske 

(Geschäftsführung), Claudia Clemens und Theresa Thonwart (Projektleitung) unter Tel. 

0351/40416673 gewendet werden.  

Material 

4. Bildungsmaterial Moorpädagogik 

Michael Succow Stiftung/Greifswald Moor Centrum 

Der Schutz und die Wiedervernässung von Mooren als Kohlenstoffsenke muss eine 

bedeutende Rolle in der Bewältigung der Klimakrise spielen. Daher ist die Aufklärung über den 

Zusammenhang von Moor und Klima eine dringende Aufgabe der Moorpädagogik. Aus diesem 

Grund stellt das Greifswald Moor Centrum verschiedene Bildungsmaterialien zu diesem 

Thema für Kinder und Erwachsene aller Altersgruppen zur Verfügung. Darunter zum Beispiel 

Unterrichtsvorschläge und -materialien, Selbstlernmaterialien, Projektvorschläge oder auch 

Fortbildungsangebote. Unter anderem gibt es den „Moorkoffer“, eine Handreichung, die 28 

Methoden für die BNE im Moor vorstellt. Diese und weitere Materialien sowie Informationen 

dazu unter moorwissen.de/moorpädagogik.  

Tagungen 

5. BNE-Vernetzungstreffen „BNE und Glück“, Baiersbronn (Schwarzwald), 19. 

Oktober 2024 

Nationalpark Schwarzwald, Ökologiestation Lahr, Ministerium für Umwelt, Klima und 

Energiewirtschaft, Ministerium für Kultur, Jugend und Sport Baden-Württemberg 

Hört man sich bei Bildungsakteur*innen um, wird sehr schnell klar, wie sehr die heutigen und 

zukünftigen Herausforderungen wie unter anderem die Klimakrise oder der Verlust 

biologischer Vielfalt die Akteure*innen selbst und auch deren Zielgruppen (von Kindern bis 

Erwachsene) bewegen. Ziel der Vernetzungsveranstaltung ist es, gemeinsam darauf zu 

schauen, welche Antworten wir auf diese Frage in unserer täglichen Arbeit haben - für uns 

selbst und für die eigene Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen. Dabei nehmen 

wir in den Blick, inwiefern Elemente der positiven Psychologie, der "Glücksforschung" und 

"Glückspädagogik" uns unterstützen können. Im Rahmen des Netzwerktreffens werden fünf 

Workshops angeboten, von denen an zwei teilgenommen werden kann. Anmeldungen sind 

bis zum 7. Oktober möglich. Das Workshopangebot und weitere Informationen gibt es unter 

www.nachhaltigkeitsstrategie.de/bne-netzwerktreffen-19102024.  

6. 63. IPU-Kongress „Die Psychologie der Mobilitätswende“, Berlin, 31. Oktober – 

3. November 2024 

Initiative im Umweltschutz (IPU) 

Der Herbstkongress 2024 ist bereits der 63. Kongress der Initiative im Umweltschutz (IPU). 

Auf unseren Kongressen geht es in Form von Vorträgen, Workshops und anderen Formaten 

darum, was Psychologie und Umweltschutz verbindet. Im Rahmen des diesjährigen 

Kongresses wird sich damit auseinandergesetzt, welche psychologischen Faktoren uns als 

Gesellschaft in der Wahl unserer Mobilitäts-Optionen beeinflussen. Was sind aktuell relevante 

politische Geschehnisse in dem Bereich und (wie) können wir damit umgehen und sie 
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beeinflussen? Wie können wir gemeinsam und als Individuen zu einer nachhaltigen 

Mobilitätswende beitragen? Und wie bewerten wir die verschiedenen aktivistische Formen in 

der Mobilitätswendebewegung aus psychologischer Perspektive? Auf dem Kongress wird es 

zahlreiche Formate geben, sich mit diesen Themen zu beschäftigen. Zwischen fachlichen 

Vorträgen und interaktiven, persönlichen Workshops ist alles dabei. IPU-Kongresse, das sind 

auch immer Räume, in denen die Teilnehmenden eingeladen werden, sich aktiv einzubringen. 

Es gibt die Möglichkeit, eigene Workshops anzubieten oder Initiativen vorzustellen. Weitere 

Informationen zum Programm und zur Anmeldung unter ipu-ev.de/kongresse.  

7. BNE-Online-Akademie „Wandel:Fähigkeit – Transformative Bildung für eine 

nachhaltige Entwicklung“, 13. November 2024 

Forum Umweltbildung 

Die BNE-Online-Akademie ist eine halbtägige Weiterbildungsveranstaltung. Unter dem Motto 

„Wandel:Fähigkeit – Transformative Bildung für eine nachhaltige Entwicklung“ setzt die BNE-

Online-Akademie 2024 den Fokus darauf, wie wir trotz aller Herausforderungen im Leben den 

Blick bestärkt in die Zukunft richten, um eine Transformation für eine nachhaltige Entwicklung 

zu erreichen. Thematisiert werden die Inner Development Goals (IDGs). Diese bieten nicht nur 

eine Orientierung für uns persönlich, sondern ermutigen jede*n einzelne*n, sich für eine 

nachhaltige Entwicklung zu engagieren. In ihren fünf Dimensionen – Sein, Denken, Beziehung, 

Zusammenarbeit & Handeln – zeigen sie auf, wie wir mit mehr Beziehungsfähigkeit, 

Verbundenheit, kritischem Denken und Achtsamkeit mutig und optimistisch ins Handeln 

kommen. Die BNE-Online-Akademie soll einen Lern- und Erfahrungsraum öffnen, in dem 

Lehrende auch zu Lernenden werden und sie durch methodischen Input und den Austausch 

in der Gruppe in ihrer Rolle als Multiplikator*innen bestärkt werden. Gemeinsam werden 

kreative Impulse gesetzt, wie Transformation durch Bildung gelingen kann. Weitere 

Informationen zum Programm und zur Anmeldung unter events.umweltbildung.at/event/bne-

online-akademie-2024/.  

Fortbildungsseminare und -workshops 

8. Weiterbildungsseminar "Eine gelungene Führung – Einführung in die 

Exkursionsdidaktik“, Herrsching, 11. – 12. Oktober 2024 

BUND Naturschutz in Bayern e.V., Umweltbildung Bayern 

Dieses Weiterbildungsseminar möchte Tipps und Tricks aus der Exkursionsdidaktik vermitteln 

und findet im Naturschutz- und Jugendzentrum Wartaweil statt. Besprochen werden Aspekte 

des eigenen Auftretens als Exkursionsleitung aber auch das Konzept des Flow Learning und 

der achtsamen Naturerfahrung. Genauso soll es um verschiedene Zielgruppen und deren 

Bedürfnisse gehen, um Selbstmotivation, die Struktur und das Storytelling einer Führung und 

schließlich um Tipps und Hilfestellungen, die auch in praktischen Übungen erprobt werden 

sollen. Das Seminar beginnt am Freitag gegen 15:30 Uhr und endet am Samstag um 17:00 

Uhr. Anmeldungen sind bis zum 2. Oktober unter seminar-

eins5.com/apps/njw/register/?vstg_id=9489 möglich.  

9. Seminar „Positive Zukunftsbilder: Utopie und kollektives Imaginieren  

als Methode in der transformativen Bildungsarbeit“, Hamburg, 11. – 13. Oktober 

2024 

Bildungsstelle Nord von Brot für die Welt 

Utopisches Denken und kollektives Imaginieren sind Mittel, nach neuen gesellschaftlichen 

Konturen zu suchen und sie kreativ auszumalen. Eignen sie sich auch als Methoden für die 

transformative Bildungsarbeit? In diesem Seminar geht es um die Utopie als Methode, die hilft, 
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radikal über das Bestehende hinauszudenken. Es wird der Frage nachgegangen, welche 

Relevanz utopisches Denken für Veränderungsprozesse und für die Gestaltung 

transformativer Lernräume hat und erproben, wie Kreativitätstechniken dabei unterstützen 

können, wünschenswerte Zukunftsvorstellungen zu entwerfen. Am Ende stehen die 

didaktische Reflexion und die Gestaltung transformativer Lernräume im Mittelpunkt. Weitere 

Informationen und Anmeldung unter ewde.guestoo.de/public/event.  

10. Online-Seminar „Spielend lernen – Bildungsmaterialien zum Thema 

Klimagerechtigkeit“ 

Bildungsstelle Nord von Brot für die Welt 

Das Thema Klimagerechtigkeit bewegt viele Menschen und wird zunehmend zum „Aufreger“. 

Diese Herausforderung nehmen wir spielerisch an. In dieser Fortbildung werden 

Bildungsmaterialien von Brot für die Welt zum Thema Klimagerechtigkeit vorgestellt und 

Einblicke in ihre vielfältigen Einsatzmöglichkeiten in der Jugend- und Erwachsenenbildung 

gegeben. Gemeinsam werden verschiedene auf das Thema adaptierte Spiele und Methoden 

ausprobiert, wie z.B. Klimafakten-Memory, Anno Domini, Zeitstrahl Klimakrise, Hazard Map 

und ein Escape Game. Spielerisch begeben die Teilnehmenden sich auf eine virtuelle 

Weltreise und digitale Schnitzeljagd und erfahren dabei, mit welchen innovativen Ansätzen 

Partnerorganisationen von Brot für die Welt im Globalen Süden mit der Klimakrise umgehen. 

Weitere Materialien wie „Global lernen: Klimagerechtigkeit“, das Projekt „Reli fürs Klima“ und 

die „Earth Choir Kids“ ermöglichen ebenfalls einen ganzheitlichen Zugang zum Thema 

Klimagerechtigkeit. Weitere Informationen und Anmeldung unter 

ewde.guestoo.de/public/event.  

11. Multiplikator*innen-Fortbildung „Nachhaltiges Wirtschaften - Gemeinwohl-

Ökonomie (GWÖ)“, München, 8.-9. November 2024 

Gemeinwohl-Ökonomie Bayern e.V. 

Die Gemeinwohl-Ökonomie (GWÖ) ist ein alternatives, ethisches und nachhaltiges 

Wirtschaftsmodell. Ziel des Wirtschaftens ist dabei das Gemeinwohl, das gute Leben für alle. 

In der BNE ist auch die Auseinandersetzung mit alternativen Wirtschaftsformen bzw. Modellen 

gefragt. Es braucht nachhaltige Alternativen zu rein gewinn-orientiertem Wirtschaften und zu 

dem Ausblenden sozialer und ökologischer Folgen. Die Teilnehmenden erleben im Workshop 

vielfältige Methoden zur Vermittlung der Themen rund um Gemeinwohl-Ökonomie und 

nachhaltiges Wirtschaften. Dazu gehören anregende Planspielformate, Rollenspiele sowie 

auch ein Puzzle mit unternehmerischen Good-Practice-Beispielen. Die Methoden werden 

gemeinsam ausprobiert sowie der praktische Einsatz reflektiert. Sie können die Konzepte und 

Materialien (germany.ecogood.org/ak-bildung/#bildungsmaterialien) danach zur freien 

Verwendung in der eigenen Bildungs- und Jugendarbeit einsetzen. Die Fortbildung richtet sich 

vor allem an (zukünftige) Lehrkräfte und Bildungsreferent*innen, welche die GWÖ in ihre 

Bildungsarbeit zu nachhaltiger Entwicklung integrieren möchten, bzw. darin aktiv werden 

möchten. Weitere Informationen zum Ablauf und zur Anmeldung unter 

germany.econgood.org/termine/gwoe-multiplikatorinnen-fortbildung-nov-2024-bayern/.  

12. Multiplikator*innen-Schulung "Klima Einmaleins für Kita-Kinder", Göttingen, 

26.11.2024 (Anmeldeschluss: 29.10.) 

Klimaschutz- und Energieagentur Niedersachsen, Energieagentur Region Göttingen e.V. und 

Regionalen Bildungsstelle Nord von Bildung trifft Entwicklung/Institut für angewandte 

Kulturforschung e.V. 

Es ist nie zu früh, mit dem Klimaschutz zu beginnen! Doch wie verpacke ich dieses komplexe 

Thema kindgerecht? Wie kann Kindern der Klimawandel mit all seinen bedrückenden Fakten 
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erklärt werden? Wie kann der Wissensdurst kindgerecht gestillt werden, ohne dabei den 

drängenden Fragen auszuweichen? Um diese und weitere Fragen geht es in Theorie und 

Praxis bei dieser eintägigen Train-the-Trainer-Schulung. Die Veranstaltung richtet sich an 

Trainer*innen und Multiplikator*innen, die als Kursleitung, in der Fachberatung oder 

Prozessbegleitung Unterstützung und praktische Anregungen für ihre Arbeit mit 

pädagogischen Fachkräften, Tagespflegepersonen oder Eltern erhalten möchten. Auch 

pädagogische Fachkräfte im Kita-, Kindergarten- und Hortbereich sowie der Tagespflege sind 

eingeladen, um mit dem erlernten Wissen das Thema Klimaschutz in die eigene Einrichtung 

zu tragen. Nach absolvierter Schulung können eigenständig Seminare oder Workshops rund 

um die Themen Klimaschutz und Energiesparen in der Kita angeboten werden, alle benötigten 

Materialien bekommen die Teilnehmenden gestellt. Weitere Informationen und Anmeldung 

unter www.klimaschutz-niedersachsen.de/veranstaltungen/Multiplikatorinnen-Schulung-

Klima-Einmaleins-fuer-Kita-Kinder-3949.  

Mehrteilige Weiterbildungen 

13. Lehrkräfte-Fortbildung „Design Thinking in MINT“, ab Oktober 2024 

Siemens Stiftung 

Die kostenlosen Blended-Learning-Fortbildungen der Siemens Stiftung und der HPI School of 

Design Thinking richten sich an MINT-Lehrkräfte aller Schularten. In einem Mix aus Präsenz- 

und Online-Sessions lernen sie Design Thinking über einen Zeitraum von drei Monaten 

kennen und erarbeiten ihr eigenes Projekt für den Einsatz im Unterricht. Den thematischen 

Rahmen setzen die Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen, wie etwa „Maßnahmen zum 

Klimaschutz“ (SDG 13) und „Gesundheit und Wohlergehen“ (SDG 3). Design Thinking ist ein 

kreativer und innovativer Ansatz zur schrittweisen Erarbeitung von Lösungen für komplexe 

Probleme, der sich zunehmend auch im Schulunterricht durchsetzt. Aufgrund der strukturierten 

und zugleich intuitiven Arbeitsweise regt die Methode zur Entwicklung echter und brauchbarer 

Innovation an, sie fördert kritisches Denken, kreative Problemlösungskompetenzen und die 

Zusammenarbeit in Gruppen. Die Fortbildung besteht aus einer digitalen Auftaktveranstaltung, 

einer Präsenzphase, Mentoring und einer Abschlussveranstaltung. Weitere Informationen zur 

Weiterbildung und den Terminen unter medienportal.siemens-

stiftung.org/de/fortbildungen#designthinking.  

14. Weiterbildung „Naturpädagogik und Naturwissen vermitteln“, ab Januar 2025 

Naturschule Region Bodensee e.V.  

Die siebenmonatige Weiterbildung findet in Kooperation mit der vhs Landkreis Konstanz e.V.  
und dem BUND Konstanz statt. Sie setzt sich aus theoretischen und praktischen Einheiten 
zusammen, die an jeweils einem Wochenende im Monat stattfinden. Dabei werden nicht nur 
Didaktik und Methodik der Naturpädagogik vermittelt, sondern zugleich unterschiedliche 
Lernorte in der Natur vorgestellt. Die Weiterbildung ist gekoppelt an die Naturkindergruppen 
des BUND, so dass die Teilnehmenden die Möglichkeit haben, Gelerntes direkt zu erproben 
und in einem geschützten Rahmen Praxiserfahrungen zu sammeln. Sie richtet sich an 
Erziehende, Lehrerende, und andere Multiplikator*innen in der Kinder- und Jugendarbeit. Der 
Abschluss der Weiterbildung wird von der vhs Landkreis Konstanz e.V. und der Naturschule 
Region Bodensee e.V. zertifiziert. Weiterführende Informationen zur Weiterbildung und zur 
Anmeldung, sowie zum Informationstermin am 15.11.2024, finden sich auf www.naturschule-
region-bodensee.de/angebote/erwachsene/weiterbildung/.  
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15. Weiterbildung „Natur und Pädagogik“, ab März 2025 

Evangelisches Bildungswerk Regensburg 

Die Weiterbildung „Natur und Pädagogik“ richtet sich an Interessierte aus pädagogischen und 

naturwissenschaftlichen Berufen sowie Ehrenamtliche, die sich in der Jugendarbeit oder 

Naturschutzverbänden engagieren. Sie verbindet lebendiges Wissen aus der Naturkunde mit 

erprobten Methoden für die Gruppenarbeit. Die Teilnehmer*innen werden befähigt, Gruppen 

jeder Altersstufe einen lebendigen Bezug zur Natur zu vermitteln und mit ihnen Wege in 

Richtung eines zukunftsfähigen Lebensstils zu gehen. Der nächste Kurs beginnt im März 2025 

und umfasst 13 Wochenenden, ein Praktikum und ein Praxisprojekt. Veranstalter ist das 

Evangelische Bildungswerk Regensburg in Kooperation mit dem Landesbund für Vogel- und 

Naturschutz in Bayern (LBV). Weitere Informationen zum Ablauf und den 

Rahmenbedingungen unter www.ebw-regensburg.de/naturpaedagogik.  

16. Weiterbildung „Kinder gestalten die Zukunft“ Bildung für nachhaltige 

Entwicklung: Kindertageseinrichtungen als Lernorte für eine zukunftsfähige 

Entwicklung, Mai 2025 bis Juni 2026 

Pädagogisches Institut der LH München (PI) 

Kinder sind neugierig. Sie stoßen auf Fragen zu Themen wie Ernährung, Mobilität, Energie 

und Spielzeug. Sie wollen die Zukunft positiv mitgestalten und verantwortungsbewusst 

handeln. Die Zusatzqualifikation unterstützt pädagogische Fachkräfte, in 

Kindertageseinrichtungen partizipativ und werteorientiert eine nachhaltige Entwicklung 

anzuregen und zu gestalten. Für Kinder und Eltern wird so die Kindertageseinrichtung als 

Lernort für Nachhaltigkeit und soziale Gerechtigkeit erlebbar. Die Zusatzqualifikation umfasst 

6 Module à zwei Tage zwischen Mai 2025 und Juni 2026. Zielgruppe sind pädagogische 

Mitarbeiter*innen in Kindertageseinrichtungen. Weitere Informationen unter 

bildungsprogramm.pi-muenchen.de/50226596-id/. 

Vermischtes und Besonderes 

17. Mitmach- und Bildungsprojekt „1qm Lein“ 

1qm Lein 

Vom Saatkorn zum fertigen Leinentextil. 1qm Lein ist ein Mitmach- und  

Bildungsprojekt, das seit 2020 in vielen europäischen Ländern  

stattfindet und jetzt auch nach Deutschland kommt. Einzelpersonen oder  

Gruppen können ab Frühjahr 2025 1qm Lein im eigenen Garten anbauen und  

werden auf dem Weg zum eigenen Leinentextil durch Anleitungsvideos und  

Tipps unterstützt. Verarbeitet wird der im Garten angebaute Flachs im  

Herbst bei über 30 Kooperationspartner*innen: Museen,  

Gemeinschaftsgärten und Vereinen. Alle Informationen auf 1qmlein.de. Die  

Anmeldung ist noch bis zum 3. November möglich. 

18. Public Climate School „Klima, Bildung, Demokratie“, 4. – 8. November 2024 

Klimabildung e.V.  

Die Public Climate School (PCS) bringt Klimabildung in Schule, Uni und Gesellschaft. Eine 

Woche lang präsentieren Students for Future Gruppen aus ganz Deutschland, Klimabildung 

e.V. und viele weitere Akteur*innen ein breites Programm und zeigen auf, wie sie sich die 

Bildung der Zukunft vorstellen. Die nächste bundesweit koordinierte Public Climate School 

inklusive Schulprogramm findet vom 4. bis 8. November 2024 unter dem Motto Klima, Bildung, 

Demokratie statt. In dieser Woche gibt es vielfältige lokale wie auch digitale Angebote und 

http://www.ebw-regensburg.de/naturpaedagogik/
https://bildungsprogramm.pi-muenchen.de/50226596-id/
1qmlein.de


ganze (digitale) Schulstunden für weiterführende Schulen. Für einige Workshops ist auch eine 

Anmeldung erforderlich. Weitere Informationen zum Programm publicclimateschool.de.  

19. Fördermöglichkeit „NOLANETB“ 

Finep 

Das Projekt NOPLANETB ist ein durch die Europäische Union finanziell unterstütztes Projekt, 

welches durch acht gemeinnützige Organisationen in acht europäischen Ländern umgesetzt 

wird. Es fördert die kritische Auseinandersetzung von EU-Bürger*innen mit globalen 

Zusammenhängen und das Verantwortungsgefühl der europäischen Gesellschaft 

insbesondere für den Kampf gegen den weltweiten Klimawandel, indem NOPLANETB 

finanzielle Mittel und Wissen für kleine und mittelgroße zivilgesellschaftliche Organisationen 

(NRO) bereitstellt, die eigene entwicklungspolitische Bildungs-, Informations- und 

Engagementprojekte umsetzen möchten. Die ausgewählten Projekte erhalten eine finanzielle 

Förderung, Austauschmöglichkeiten mit anderen Organisationen sowie Unterstützung bei der 

administrativen Umsetzung. In Deutschland werden entwicklungspolitische Bildungs-, 

Informations- und Engagementprojekte gefördert, die einen Beitrag zur sozial-ökologischen 

Transformation leisten, indem sie (1) einen wissenschaftsbasierten Ansatz verfolgen, (2) 

bisher wenig von Globalem Lernen und BNE erreichte junge Menschen (15-30 J.) ansprechen, 

(3) dem thematischen Inhalt einen klaren Bezug zu Boden (oder Fläche) geben (z.B. 

Bodengerechtigkeit, Bodenschutz, Biodiversität, Agrarwende, Landrechte).  Besonders bei der 

Auswahl berücksichtigt werden Projekte, die im ländlichen Raum stattfinden. Ab Oktober 

können Anträge eingereicht werden. Weitere Informationen zu den Förderungsbedingungen 

unter finep.org/noplanetb2024/ausschreibung.  

20. Einladung zu einer Befragung: Nachhaltigkeitsbezogenes Lernen in non-

formalen und informellen Settings 

Institut Futur (FU Berlin) 

Das Institut Futur der Freien Universität Berlin führt eine bundesweite Befragung durch. 

Angesprochen sind alle Organisationen, die im informellen und non-

formalen/außerschulischen Bereich Bildungsangebote machen, die zu Nachhaltigkeitszielen 

beitragen – unabhängig davon, ob Lernen, Bildung und Nachhaltigkeit im Mittelpunkt stehen 

oder eher eine Nebenaktivität sind. Die Teilnahme ist anonym, dauert ca. 20-30 Minuten und 

sollte stellvertretend von einer Person oder von einem Team beantwortet werden, die einen 

guten Überblick über die Organisation haben. Weitere Informationen zur Studie und auch den 

Fragebogen finden Sie auf der Projektwebseite:  

www.ewi-psy.fu-berlin.de/erziehungswissenschaft/arbeitsbereiche/institut-

futur/Projekte/ESD_for_2030/AP4_NIL.  

Dieser Link führt zur Online-Befragung: 

https://institutfutur.limesurvey.net/nonformaleslernen_open 

Ihre Teilnahme hilft den Forscher*innen, aktuelle und repräsentative Daten zu Strukturen, 

Leistungen und Herausforderungen nachhaltigkeitsbezogener Bildungsarbeit zu erheben, 

diese sichtbarer zu machen und Daten- und Informationsbedarfen nachzukommen. 
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Der ANU-Infodienst wird von der Arbeitsgemeinschaft 

Natur- und Umweltbildung Bundesverband e.V. (ANU) 

versendet und bietet bundesweit relevante 

Informationen für Bildungsmultiplikator*innen. Wenn 

Sie den ANU-Infodienst nicht mehr erhalten möchten 

oder eine neue E-Mail Adresse haben, melden Sie sich 

bitte unter dem Link am Seitenende ab und dann unter 

www.umweltbildung.de mit der neuen Adresse an. 

Wenn Sie eine Nachricht über den Infodienst verteilen 

möchten, schicken Sie bitte eine E-Mail an: 

netzwerk@anu.de 


